
Bosacker, Frankenhofen, Hahnenberg, Oberklingen, Ruffenhofen, Unterklingen, Veitsweiler, Weiltingen, Wörnitzhofen
Amts- und Mitteilungsblatt 

Markt Weiltingen
lfd. Nr. 287	 Freitag, 21. November 2014	 Nummer 11

lily - Fotolia

 am 29. November 2014
14:00 Uhr 	Eröffnung durch die Bürgermeisterin 
		  Lore Meier
		  Grundschule Weiltingen, Gesangs-
		  vorträge
		  Einzug Nussmärtel und Christkind
15:00 Uhr 	Museumskino für Kinder in der Alten 		

	 Turnhalle im Rathaus:
		  „Fünf Freunde“, ca. 60 Minuten, 
		  Eintritt: 1 Euro
16:00 Uhr 	Einzug Kindergartenkinder mit Gesang
17:00 Uhr 	Museumskino für Kinder in der Alten 		

	 Turnhalle im Rathaus:
		  „Weihnachten mit Pippi Langstrumpf“, 	

	 ca. 45 Min., Eintritt: 1 Euro
18:00 Uhr 	Der Liederkranz Frankenhofen singt 
		  vorweihnachtliche Lieder
19:00 Uhr 	Der Posaunenchor Weiltingen spielt 
		  vorweihnachtliche Weisen

15. Weiltinger 

Weihnachtsmarkt
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Marktgemeinderatssitzung
In der Sitzung am 11.11.2014 behandelte der Marktgemeinde-
rat 15 Tagesordnungspunkte. In der Bürgerviertelstunde fragte 
ein Gemeindebürger nach dem Umfang der Kehrpflicht. Die 
Bürgermeisterin verwies auf den Inhalt der „Verordnung für die 
Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen“.
Wir laden alle Gemeindebürger ein, als Zuhörer an der Sitzung 
teilzunehmen und sich mit ihren Anliegen an den Marktgemein-
derat zu wenden.
•	 Der Marktgemeinderat stimmte der Vergabe der „Begleitung 

durch alle Schritte des neuen Breitband-Förderprogramms“ 
nach der Richtlinie zur Förderung des Aufbaus von Hoch-
geschwindigkeitsnetzen in Bayern an das Büro Corwese 
GmbH für die 2. Stufe lt. Angebotspreis von 3600 € zu. Im 
Vorfeld erläuterten Herr Gentner, Corwese und Herr Volpp 
vom Bayerischen Breitbandzentrum das weitere Verfahren 
für einen Ausbau des Netzes. Vom Breitbandpaten Hans 
Gaar wurde inzwischen die Markterkundung auf der Home-
page eingestellt. Als vorläufiges Erschließungsgebiet wurde 
das komplette Gemeindegebiet vorgesehen. Die weiteren 
Schritte durch das Förderverfahren wird das Büro Corwese 
begleiten:

 	 Veröffentlichung der Markterkundung, Veröffentlichung 
Bekanntmachung Auswahlverfahren, Veröffentlichung Er-
gebnis, Antrag bei der Bezirksregierung auf Förderung, Ab-
schluss Kooperationsvertrag mit Netzbetreiber, Veröffentli-
chung Fördersteckbrief und Veröffentlichung abschließende 
Projektbeschreibung. Die durchschnittliche Verfahrensdauer 
beträgt ca. 8 Monate.

	 Nach der Beauftragung eines Anbieters für den Ausbau hat 
dieser 1 Jahr Zeit, die Planung umzusetzen.

•	 Die Bürgermeisterin informierte über einen Ortstermin mit 
dem Elektroplaner und der Fa. Habermann für die Beleuch-
tung des Schlossgrabens (Innenmauer und Tribüne). Eben-
so über den Sachstand der Arbeiten der Fa. Sindel (Tribü-
nenaufbau und Treppenzugang).

•	 Ein Tekturplan für den Umbau einer Scheune zu Wohnzwe-
cken in Frankenhofen, Fl. Nr. 3 Gem. Frankenhofen erhielt 
das gem. Einvernehmen und wurde zur Genehmigung an 
das Landratsamt Ansbach weitergeleitet.

•	 Ein weiteres Bauvorhaben - Errichtung eines Holzlagers für 
Stückgut auf der Fl. Nr. 845/20, Gem. Weiltingen wurde von 
den Festsetzungen der „Baugrenze“ befreit. Auch dieses 
Bauvorhaben wurde an das Landratsamt Ansbach zur Ge-
nehmigung weitergeleitet.

•	 Der Markt Weiltingen hatte keine Einwände gegen die Pla-
nungen der Gemeinde Gerolfingen zur 2. Auslegung des 
Änderung des Flächennutzungsplanes und des Bebauungs-
planes „landwirtschaftlicher Betrieb Irsingen Südwest“. Der 
Einwand bei der ersten Auslegung betraf eventuelle Ge-
ruchsbelästigungen für Frankenhofen. Für das Bauvorhaben 
wird ein Gutachten über die Geruchsimmission vorbereitet, 
um darzustellen, dass die gesetzlichen Vorgaben eingehal-
ten werden.

•	 Von einem Gemeindebürger kam der Antrag auf Erstellung 
eines weiteren Hausanschlusses. Der Marktgemeinde er-
teilte die Erlaubnis unter der Voraussetzung, dass in einer 
Sondervereinbarung die Kosten für erstmalige Herstellung, 
für den Unterhalt, die Verbesserung, notwendige Erneu-
erung und eventuelle Beseitigung für den Zeitraum von 20 
Jahren geregelt werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, 
diese Vereinbarung zu erstellen.

•	 Die Gebühren und Hebesätze werden 2015 nicht angeho-
ben: Grundsteuer A und B bleiben bei einem Hebesatz von 
550 %, die Gewerbesteuer bleibt bei einem Hebesatz von 
320 %. Für einen Hund fallen weiterhin 30 € Hundesteuer/
Jahr an. Die Kanalgebühren wurden durch Beschluss vom 
10.09.2013 auf 2,10 € je m3 festgelegt, die Grundgebühr seit 
2006 auf 30 € jährlich festgesetzt.

•	 Roland Schäfer von der Arbeitsgruppe „Märkte in Weiltin-
gen“ berichtete über mehrere Sitzungen der Arbeitsgrup-
pe. Der Weihnachtsmarkt wird heuer am Samstag, den 
29.11.2014 stattfinden. Eine Einladung an alle Bürgerinnen 
und Bürger wird im Mitteilungsblatt November erscheinen.

•	 Ein Antragentwurf des Geschichtskreises Weiltingen wurde 
bekanntgegeben. In der neuen Leader-Förderperiode soll 
die Veröffentlichung einer Broschüre über die Geschichte 
der Weiltinger Häuser in die Förderung aufgenommen wer-
den. Der Markt Weiltingen stimmte der Antragstellung zu.

•	 Herzliche Einladung ergeht an alle Bürgerinnen und Bürger 
zur Abschlussvorstellung des Weiltinger Energiekonzeptes 
am Mittwoch, 26.11.2014 im Gasthaus Kirchdörfer um 19:30 
Uhr. Die BBV Landsiedlung wird die Arbeiten vorstellen und 
hofft, zusammen mit dem Markt Weiltingen auf viele interes-
sierte Teilnehmer.

•	 Die Bürgermeisterin informierte über das Ergebnis der Obst-
baumversteigerung 2014, über eine Begehung in der Kita 
Weiltingen mit einem Beamten des Gesundheitsamtes Ans-
bach, der unserer Kita ein gutes Zeugnis ausstellte. Informa-
tionen gab es auch zur Sitzung des Zweckverbandes Rö-
merpark, zum neuen Energieatlas in Bayern und zur Herbst-
versammlung des Bayerischen Gemeindetages.

Amtliche Bekanntmachungen

Vollzug des Bayerischen Straßen- 
und Wegegesetz
Widmung von Ortsstraßen und öffentlichen Feld- und 
Waldwegen im Bereich des Baugebiets Wörnitzhofen
Der Markt Weiltingen gibt als örtlich zuständige Straßenbaube-
hörde folgende Widmungen bekannt:
1. Der Teil öffentlicher Feld- und Waldweg „Sandfeld“ Flur-

Nr. 485/0 (Lagebezeichnung), Gemarkung Wörnitzhofen 
bleibt als öffentlicher Feld- und Waldweg nach Art 6 Abs. 1 
BayStrWG gewidmet.

	 Anfangspunkt: 	 Auf Höhe nördlicher gemein-
samer Eckpunkt der Flur-Nr. 
483/0 und 484/0

	 Endpunkt: 	 Auf Höhe Einmündung Eckpunkt 
Flur-Nr. 481/0 und 482/0

	 Länge: 	 0,150 km
	 Straßenbaulast: 	 Auf gesamter Strecke der Markt 

Weiltingen
	 Widmungsbeschränkung:	 Keine
	 Der Teil öffentlicher Feld- und Waldweg „Sandfeld“ Flur-Nr. 

485/0, Gemarkung Wörnitzhofen behält die Lagebezeich-
nung „Sandfeld“.

2. Der Teil öffentlicher Feld- und Waldweg „Sandfeld“ Flur-Nr. 
485/0 (Lagebezeichnung), Gemarkung Wörnitzhofen wird 
zur Ortsstraße nach Art 7 BayStrWG umgestuft (Aufstufung).

	 Anfangspunkt: 	 Auf Höhe Einmündung Grenz-
punkt Flur-Nr. 481/0 und 482/0

	 Endpunkt: 	 Auf Höhe Ende des Baugrund-
stücks Wörnitzhofen 22, 	
Flur-Nr. 64/1, nördlicher Grenz-
punkt

	 Länge: 	 0,097 km
	 Straßenbaulast: 	 Auf gesamter Strecke der Markt 

Weiltingen
	 Widmungsbeschränkung:	 Keine
	 Der Teil öffentlicher Feld- und Waldweg „Sandfeld“ Flur-Nr. 

485/0 (Lagebezeichnung), Gemarkung Wörnitzhofen, wel-
cher als Ortstraße umgestuft (Aufstufung) wird, behält die 
Lagebezeichnung „Sandfeld“.

3. Der Teil öffentlicher Feld- und Waldweg „Sandfeld“ Flur-
Nr. 485/0 (Lagebezeichnung), Gemarkung Wörnitzhofen 
bleibt als öffentlicher Feld- und Waldweg nach Art 6 Abs. 1 
BayStrWG gewidmet.

	 Anfangspunkt: 	 Auf Höhe Ende des Baugrund-
stücks Wörnitzhofen 22, Flur-Nr. 
64/1, nördlicher Grenzpunkt

	 Endpunkt: 	 Westlicher Grenzpunkt Flur-Nr. 
487/0

	 Länge: 	 0,019 km
	 Straßenbaulast: 	 Auf gesamter Strecke der Markt 

Weiltingen
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	 Widmungsbeschränkung:	 Keine
	 Der Teil öffentlicher Feld- und Waldweg „Sandfeld“ Flur-Nr. 

485/0 (Lagebezeichnung), Gemarkung Wörnitzhofen behält 
die Lagebezeichnung „Sandfeld“.

4. Der Teil öffentlicher Feld- und Waldweg „Sandfeld“ (Lage-
bezeichnung), Flur-Nr. 56/0 (alt) Gemarkung Wörnitzhofen 
wird nach Art 8 Abs. 1 BayStrWG eingezogen. Der Teil die-
ses Abschnitts hat seine Bedeutung als öffentlicher Feld- 
und Waldweg verloren, da er nicht mehr existiert.

	 Anfangspunkt: 	 Westlicher unterer Grenzpunkt 
Flur-Nr. 487/0 bzw. 	  östlicher 
Grenzpunkt Flur-Nr. 485/0

	 Endpunkt: 	 Südöstlicher Grenzpunkt Flur-
Nr. 488/0

	 Länge: 	 0,170 km
Die Unterlagen liegen zu jedermanns Einsicht öffentlich 
in der Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten, Bauamt, 
Zimmer 2.7, Alte Schulstraße 8 in 91634 Wilburgstetten in 
der Zeit vom 26.11.2014 bis einschließlich 16.12.2014 aus.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe (die Verfügung gilt zwei Wochen nach ihrer 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt des Marktes Weiltingen als 
bekannt gegeben) Klage bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach,
Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach

Hausanschrift: Promenade 24 – 28, 91522 Ansbach
schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage muss 
den Kläger, den Beklagten (Markt Weiltingen, Schloßweg 11, 
91744 Weiltingen) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben, die angefochtene Verfügung soll in Urschrift oder 
in Abschrift beigefügt werden. Der Klage und allen Schriftsätzen 
sollen Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
- Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes zur Ausführung 
der Verwaltungsgerichtsordnung vom 01. 07 2007 (GVBl Nr. 13 
vom 29.06.2007)) wurde das Widerspruchsverfahren im Bereich 
des Straßen- und Wegerechts abgeschafft. Es besteht keine 
Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Widerspruch einzulegen.
- Klageerhebung in elektronischer Form (z. B. durch E-Mail) ist 
unzulässig.
- Kraft Bundesrechts ist in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten seit 1. Juli 2004 grundsätzlich ein Gebührenvor-
schuss zu entrichten.
Markt Weiltingen, 21.11.2014

Lore Meier

Erste Bürgermeisterin

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft

Öffnungszeiten der VG Wilburgstetten 
über die Feiertage
Die Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten ist an Heilig 
Abend 24.12.2014 und vom 31.12.2014 bis einschließlich 
06.01.2015 geschlossen.

Hinweis für das Passamt:
Wir weisen Sie darauf hin, dass in dieser Zeit und außerhalb 
der regulären Öffnungszeiten keine Dokumente ausgehändigt 
sowie auch keine vorläufigen Dokumente (Kinderreisepass, vor-
läufiger Reisepass, vorläufiger Personalausweis) beantragt wer-
den können.
Bitte überprüfen Sie die Gültigkeit Ihrer Ausweispapiere und be-
antragen Sie rechtzeitig Ihre Reisedokumente.
Nähere Auskünfte erteilt das Passamt unter der Tel.Nr. 
09853/3892-10 bzw. 3892-11.

Hinweis für das Standesamt Wilburgstetten:
Während der Feiertage und zwischen den Jahren im Zeitraum 
vom 24.12.2014 - 06.01.2015 ist das Standesamt Wilburg-
stetten (nur zur Beurkundung von Sterbefällen)
wie folgt erreichbar:
Mi., 24.12.2014 bis Fr., 26.12.2014: 	  Tel.: 3892-29
Mo., 29.12.2014: regulär geöffnet
	 von 9.00-12.30 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Di., 30.12.2014: 	 regulär geöffnet von 9.00-12.30
Mi., 31.12.2014 bis So., 04.01.2015: 	  Tel.: 3892-16
Ab Mittwoch, den 07.01.2015 ist die Verwaltungsgemein-
schaft Wilburgstetten wieder zu den allgemeinen Öffnungs-
zeiten erreichbar (Tel.: 3892-0).
Wir bitten um Beachtung.

Nächste Gemeinderatssitzung

Marktgemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet am 9. De-
zember 2014 um 19:30 Uhr im Rathaus der Marktgemeinde 
statt. Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein, 
vor jeder Sitzung in der Bürgerviertelstunde ihr Anliegen dem 
Marktgemeinderat vorzutragen. Grundsätzlich sind alle Sit-
zungen öffentlich und jeder Bürger hat das Recht, an einer Sit-
zung als Zuhörer teilzunehmen.
Bauanträge sind mindestens zehn Tage vor der Sitzung einzu-
reichen.

Nachrichten aus der Gemeinde

Treibjagd in Weiltingen
Treibjagd in Weiltingen / Wörnitzhofen 2014
Die traditionelle Hasenjagd im Jagdrevier Weiltingen/Wörnitz-
hofen findet in diesem Jahr am Samstag, dem 06.12.2014, 
statt.
Alle Jagdteilnehmer treffen sich um 8:00 Uhr im Gasthaus „Kro-
ne“ bzw. um 8:30 Uhr an der Eiche am ehem. Forsthaus in 
Weiltingen (nicht am Sportplatz!).
Wer als Treiber gerne an der Jagd teilnehmen möchte, ist 
herzlich eingeladen. Während der Jagd ist eine Warnkleidung 
(Warnweste o.ä.) zu tragen. Warnwesten werden am Treffpunkt 
ausgegeben, können aber auch mitgebracht werden.
Hasen können unter der Tel.-Nr. 09853 / 1094 vorbestellt werden.
Nach der Jagd treffen wir uns zum „Schüsseltreiben“ in der 
Gastwirtschaft „Krone“.
gez. Edmund Fehr (Jagdpächter)

Bürgerversammlungen 2014
Alle Bürgerinnen, Bürger und besonders alle Jugendlichen wer-
den zu diesen Bürgerversammlungen herzlich eingeladen.
Termine:
Wörnitzhofen 	 Donnerstag, 20.11.2014, Gasthaus 
	 „Zum Blauen Angler“
Weiltingen 	 Samstag, 06.12.2014, Gasthaus Kirchdörfer
Beginn jeweils um 20.00 Uhr

An alle Vereinsvorstände
Bitte geben Sie alle noch fehlenden Termine für das Jahr 2015 
an die Gemeindeverwaltung weiter.

Sammlung für Kriegsgräberstätten
In diesem Jahr jährt sich der Beginn des 1. Weltkrieges zum 
100. Mal. Diese „Urkatastrophe des 20. Jahrhunderts“ verän-
derte die Gesellschaften in Europa.
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Sie bewirkte zudem eine Umwälzung der Kräfteverhältnisse 
in der Welt, der vor 75 Jahren ein weiterer Weltkrieg mit noch 
mehr Opfern und katastrophalen Auswirkungen auf die Men-
schen folgen sollte.
Zahlreiche Nationen waren verwickelt in diesen vier Jahre dau-
ernden Ersten Weltkrieg, der hauptsächlich in Europa ausgetra-
gen wurde. In Frankreich in den Vogesen, um Verdun, in den 
Argonnen, an der Somme, in Flandern, in Ostpreußen, in Gali-
zien und nicht zu vergessen in den Alpen, in den Dolomiten.
Modernste Waffen und Techniken – wie Giftgas, Maschinenge-
wehre, Panzer und Flugzeuge – mörderische Stellungskriege 
und Schlachten ungeahnten Ausmaßes brachten immense und 
neuartige Schäden für Mensch und Umwelt. Unzählige Men-
schen verloren ihr Leben.
Was bleibt sind ihre Gräber, die wir pflegen und die Erinnerung 
an diese zumeist jungen Menschen. Jedes Kreuz steht für ein 
Schicksal.
Allein der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge pflegt und 
betreut im Auftrag der Bundesregierung 832 Kriegsgräberstät-
ten beider Weltkriege in 45 Ländern. Davon sind 188 Anlagen 
in 34 Ländern letzte Ruhestätte deutscher Kriegstoter des Er-
sten Weltkrieges.
In Weiltingen, Veitsweiler und Oberland hat der Krieger- und 
Reservistenverein im Herbst 2014 durch seine Sammler für 
den Volksbund Deutscher Kriegsgräberfürsorge e.V. insgesamt 
451,50 € eingesammelt.
Der Krieger- und Reservistenverein Frankenhofen sammelte 
296 € Spendengelder ein.
Unser Dank gilt den Spendern und den Vereinsmitgliedern für 
die Durchführung der Sammlung.

Weihnachts-CD des Bürgermeisterchor
Die CD mit Advents- und Weihnachtsliedern des Bürgermeister-
chor im Landkreis Ansbach e.V. kann für 13 Euro im Rathaus 
des Markt Weiltingen erworben werden.

Vollzug des Bayerischen Fischereigesetzes
Fischwilderei
Informationsblätter liegen im Rathaus der Marktgemeinde aus.

Friedhof in Weiltingen
Wir weisen aus gegebenen Anlass darauf hin, dass Graban-
pflanzungen nicht beschädigt oder zerstört werden dürfen. Alle 
Gräber sind in einem würdigen Zustand zu erhalten.

Umweltgeschirr
Von der Umweltgruppe wurde vor vielen Jahren Geschirr an-
geschafft, welches von den Gemeindebürgern ausgeliehen 
werden kann. Wir suchen nun einen neuen Betreuer für das 
Umweltgeschirr. Die Aufgabe umfasst die Ausgabe und Rück-
nahme des Geschirrs, evtl. Neuanschaffungen und die Abrech-
nung. Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte im Rat-
haus des Markt Weiltingen, Tel. 09853 / 253. Der Betreuer/die 
Betreuerin erhält aus den Einnahmen einen kleinen Unkosten-
beitrag.

Gemeindebücherei - Betreuer/in gesucht
Ab Januar 2015 suchen wir für die Betreuung der Gemeinde-
bücherei (Buchausgabe) in der Grundschule Weiltingen eine 
engagierte Kraft. Die Gemeindebücherei ist derzeit immer Mon-
tags von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr geöffnet. Der Termin kann 
auch abgeändert werden. Es wird eine jährliche Entschädigung 
bezahlt. Wer Freude am Lesen hat und gerne andere Leser 
berät, meldet sich bitte bei der Gemeindeverwaltung Weiltingen, 
Tel. 09853 / 253

Bürgerversammlung 
und Abschlussveranstaltung 
zum kommunalen Energiekonzept 
der Marktgemeinde Weiltingen
Im vergangenen September wurde bereits im Rahmen einer 
öffentlichen Veranstaltung über die laufenden Arbeiten zur Er-
stellung des kommunalen Energiekonzepts sowie die gemein-
deweite Befragung und grundlegenden Potentiale an Erneuer-
baren Energien berichtet. Nun befindet sich das Konzept in der 
Fertigstellung und die Gemeinde möchte in einer weiteren Ver-
sammlung die Ergebnisse der Bevölkerung präsentieren und 
mit den Bürgern die nächsten Schritte hinsichtlich möglicher 
Umsetzungsmaßnahmen erörtern.
Dazu werden die beauftragten Planer von der BBV-LandSied-
lung das Ergebnis ihrer Analysen zum Energiebedarf, sowie die 
bestehenden Potentiale zur Erhöhung der Energieeffizienz und 
für die regenerative Energieerzeugung in der Gemeinde aufzei-
gen. Zugleich sollen daraus konkrete Maßnahmen und Mög-
lichkeiten zur Umsetzung abgeleitet und beleuchtet werden. 
Hierbei sollen im Rahmen der Veranstaltung auch das Thema 
der Wasserkraft und innovative Ansätzen zu deren Nutzung be-
leuchtet werden.
Da das Energiekonzept den Handlungsrahmen für die künftige 
Energiepolitik in der Gemeinde vorgeben soll, bitten wir um eine 
rege Teilnahme.
Die Veranstaltung findet am 26. November 2014 um 19:30 Uhr 
im Gasthof Kirchdörfer in Weiltingen statt.

Aus den Nachbargemeinden

Festlich...strahlend...live... 
HARMONIC BRASS München In Concert
Mit ihrem Programm IN CONCERT zeigen die vier Herren von 
HARMONIC BRASS mit ihrer bezaubernden Dame, dass der 
Hörgenuss eines Live-Konzertes durch nichts zu ersetzen ist. 
Dieses fulminante Bläser-Quintett aus München setzt mit ele-
gantem Klang und einer extravaganten Werkauswahl Glücks-
hormone frei…. Wer sie einmal gehört hat, wird unweigerlich 
zum Fan von HARMONIC BRASS!
Ja - auch Sie können dieses Konzert-Highlight am 14.06.2015 
live in der Klosterkirche Mönchsroth erleben.
Sichern Sie sich schon jetzt Ihre Eintrittskarte(n) zum vergün-
stigten Vorverkaufspreis von 15 € (ermäßigt 10 € für Schüler / 
Student) und bereiten Ihren Angehörigen ein wertvolles Weih-
nachtsgeschenk.
Karten erhalten Sie ab 01.12.14 in den Filialen der Sparkasse 
Dinkelsbühl (09851/908-0), im Ev. Luth. Pfarramt Mönchsroth 
(09853/1688) und bei Horst Rittsteiger (09853/269).
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Termine
November
Tag	 Uhrzeit
22. Nov	 19:30 Uhr	 Weinfest TV Markt Weiltingen
29. Nov	 14:00 Uhr	 15. Weiltinger Advents- und Weihnachts-

markt rund um den Weihnachtsbaum
30. Nov	 ab 11:00 Uhr	 Gansviertelessen Gasthaus Kirchdörfer

Dezember
Tag	 Uhrzeit
06. Dez	 19:00 Uhr	 Nikolausandacht Ruffenhofen St. Niko-

laus
13. Dez	 14:00 Uhr	 V. d. K. Weihnachtsfeier, Gasthaus 

Kirchdörfer
13. Dez	 19:00 Uhr	 Weihnachtsfeier der Schützengesell-

schaft Markt Weiltingen
17. Dez	 14:00 Uhr	 Seniorenkreis im Gemeindehaus
20. Dez	 ab 17:00 Uhr Veitsweiler Weihnacht um und im Sta-

del des Grünen Baums

Bürgerservice

Abfall
Die gelben Säcke werden am Mittwoch, 10.12.2014 abgeholt.
Die Papiertonne wird am Mittwoch, 17.12.2014 geleert.

Bücherei
Die Gemeindebücherei Weiltingen in der Grundschule hat für 
sie immer montags von 15:30 bis 16:30 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten:
Markt Weiltingen
Schloßweg 11, 91744 Weiltingen
Tel. 09853 / 253 ....................................... Fax: 09853 / 4297
E-Mail: info@weiltingen.de ....... Internet: www.weiltingen.de

Rathaus:
Montag, Donnerstag, Freitag: ............  8:30 Uhr. – 12:30 Uhr
Mittwoch: ..........................................  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Mittwoch ...........................................  18:00 Uhr – 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Gemeindebücherei in der Grundschule:
Montag: .............................................  15:30 Uhr – 16:30 Uhr

Wertstoffhof:
Samstag: ............................................  9:30 Uhr – 11:30 Uhr

Forstdienststelle im Rathaus:
Tel.: 09853 / 389 98 09
Dienstag: ..........................................  11:00 Uhr – 12:30 Uhr

Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten:
Bürgerbüro ........................................  Tel. 09853/ 38 92 10

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag: ...............................  9:00 Uhr – 12:30 Uhr
Montag: .............................................  14:00 Uhr – 16:00 Uhr
Mittwoch: ..........................................  14:00 Uhr – 18:00 Uhr

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Untersuchungsergebnis Trinkwasser 
von der Hesselberg Gruppe
Aufgrund der letzten Untersuchungsergebnisse vom 14.07.2013 
werden folgende Werte bekannt gegeben:
•	 Nitrat 1,6 mg/l
•	 pH-Wert 7,74
•	 Gesamthärte 6,18 °dH
Die Gesamtergebnisse einschließlich Werte für Pestizide, Mi-
neralien usw. liegen beim Wasserzweckverband auf bzw. 
können dort erfragt werden (Wassermeister Liebrich Tel. 
0171/7411357)

Bildungsregion Landkreis Ansbach 
auf der Zielgeraden
„Seit dem Startschuss für die „Bildungsregion Landkreis Ans-
bach“ im November 2013 mit dem ersten Dialogforum in Her-
rieden arbeiten sechs Arbeitskreise mit insgesamt 120 ehren-
amtlichen Bildungsexperten an einer Ideensammlung. Am 21. 
November findet in der Realschule Herrieden nun das zweite 
Dialogforum statt. Dort soll auch der im Rahmen der Arbeits-
kreise entstandene Bildungsbericht präsentiert werden. „Der 
Bildungsbereich besteht aus vielen Akteuren, deren Ideen mög-
lichst zahlreich einfließen sollen.
Bei dem anstehenden zweiten Dialogforum wer- den rund 100 
Bildungsakteure aus dem Landkreis Ansbach erwartet. Weitere 
Informationen finden sich unter www.landkreis-ansbach.de so-
wie per Telefon bei Stefanie Groß von der Wirtschaftsförderung 
des Landkreises Ansbach unter der Nummer 0981-468 1030.

Einbrecher kommen 
nicht nur bei Dunkelheit!
Verhalten und Technik schützen Ihr Zuhause

Bereits am Spätnachmittag wird es dun-
kel und dies nutzen Einbrecher gerne für 
Ihre Beutezüge.
Einbruchschutz muss aber nicht immer 
technisch gelöst werden. Sie können al-
lein durch Ihr bedachtes Verhalten und 
gute Nachbarschaft die Einbruchsgefahr 
vermindern. Achten Sie auf Fremde im 
Mehrfamilienhaus oder in Ihrer Siedlung; 

fragen Sie die fremden Personen, ob Sie Ihnen weiterhelfen 
können. Hierdurch wird bereits die Anonymität aufgehoben und 
vermeintliche Täter suchen sich einen anderen Ort für Ihre Tat. 
Bei verdächtigen Wahrnehmungen nutzen Sie den Notruf 110!
Sie sollten immer darauf bedacht sein, keinen Hinweis auf Ab-
wesenheit zu geben. Offene leere Garagen, tags herunterge-
lassene oder nachts offene Rollläden, nicht geleerte Postkästen 
oder gar Abwesenheitsnotizen an Haustür, auf dem Anrufbe-
antworter oder im Internet auf sozialen Netzwerken, erleich-
tern dem Einbrecher die Entscheidungsfindung, sich gerade 
Ihr Haus auszuwählen. Selbstverständlich sollten Sie auch alle 
vorhanden Sicherungsmöglichkeiten nutzen, also die Tür verrie-
geln und nicht nur ins Schloss ziehen und die Fenster, auch bei 
kurzer Abwesenheit nicht gekippt lassen. All dies kostet Sie kei-
nen Cent, lediglich ein wenig Vernunft.
In einigen Fällen ist neben dem mechanischen Einbruchschutz 
eine Alarmanlage zu empfehlen, insbesondere, wenn aufgrund 
der Lage der „nachbarschaftliche Kontrolldruck“ für den Täter 
fehlt. Auch hierzu finden Sie Informationen unter den o. g. Web-
seiten.
Denken Sie daran: Mechanische Sicherung kann den Einbre-
cher aufhalten, wenn sie lange genug dem Angriff widerstehen 
kann. Alarmtechnik meldet einen Einbruch und Videotechnik 
dokumentiert diesen. Nur ein sinnvolles Zusammenspiel und 
fachmännisch geplanter Einsatz dieser Techniken ist wirklich 
erfolgversprechend.

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de
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Weichenstellung für die Region Hesselberg
Der Regionale Entwicklungsbeirat der Region Hesselberg stell-
te in seiner Sitzung am 3. November in Unterschwaningen 
wichtige Weichen für die Periode 2014-2020.
Er befürwortete die Entwicklungs- und Handlungsziele des Re-
gionalen Entwicklungskonzepts (REK) 2014-2020 und empfahl 
der Lokalen Aktionsgruppe Region Hesselberg, daraus die Lo-
kale Entwicklungsstrategie 2014-2020 abzuleiten. Mit dieser 
wiederum sollen auch 2014-2020 Fördermittel des EU-Pro-
gramms LEADER für die Region Hesselberg beim Staatsmini-
sterium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in München 
beantragt werden.
MdL Manuel Westphal hatte in seinem Grußwort eine Passage 
aus Friedrich Schillers Werk „Wilhelm Tell“ zitiert: Wir können 
viel, wenn wir zusammenstehen.“ Er betonte die Notwendigkeit 
von Vernetzung, Kooperation und Nachhaltigkeit, und
sicherte der Region Hesselberg seine Unterstützung bei der 
Umsetzung des Regionalen Entwicklungskonzepts 2014-2020 
zu.

15 Jahre Region Hesselberg
Kaum zu glauben, es ist bereits 15 Jahre her, dass die Region 
Hesselberg von 22 Kommunen aus der Taufe gehoben wurde. 
Mit einem Festakt bedankte sich die Region Hesselberg am 11. 
Oktober 2014 im Friederike Louise Saal in Unterschwaningen 
bei mehr als 150 Bürger/innen, Akteuren und Weggefährten.
Begleiter der ersten Stunde, wie Bürgermeister Friederich Wörr-
lein und MdB Josef Göppel, würdigten die Leistung der Regi-
on und stellten gemeinsame Projekte in dem Mittelpunkt ihrer 
Grußworte. Mit unterstützenden Worten wies der Ansbacher 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig auf das Wir-Gefühl der Region hin 
und warb für eine zukunftsfähige, lebenswerte Region. Der 
stellvertretende Landrat des Landkreises Donau-Ries, Reinhold 
Bittner und der gastgebende Bürgermeister Friederich Walter 
betonten die wirtschaftlichen und historischen Gemeinsam-
keiten der Hesselbergregion mit den angrenzenden Gebieten.
Ein Erfolg der sich sehen lassen kann. In dieser Zeit wurden 
mehr als 120 Projekte erfolgreich umgesetzt, über zwölf Millio-
nen Euro flossen dafür in regionale Projekte. Die Zahl der Kom-
munen ist von ursprünglichen 22 auf 26 angewachsen. Weitere 
Kommunen möchten beitreten.
Neben den Feierlichkeiten standen kurze Informationsvorträge 
in zu Projekten aus Natur, Tourismus, Bildung, Soziales, Kul-
tur und regionale Wirtschaft auf der Tagesordnung. Vorgestellt 
wurden die Projekte „Streuobstwiesen in der Region“, „Lausch-
touren in der Altmühl-Mönchswald-Region“, „LernLandschaft“ in 
Röckingen, „Seniorenclub 55+“, die Hesselberg Tracht „Berghe-
xe“, die Zusammenarbeit mit der Wirtschaftförderung Ansbach 
sowie das Jugendprojekt „HesselBergWerk.
Mit einem Markt der Projekte präsentierten sich die Fränkische 
Moststraße, Lauschtouren in der Altmühl-Mönchswald-Region, 
die Evangelische Landjugend und die Hesselberg AG.

Hilfe, die ankommt
Bitte unterstützen Sie junge Menschen 
in Ausbildungskrisen

Durch das Ausbildungscoaching entdecken 
junge Menschen in Krisen ihre Fähigkeiten. 
Sie lernen, Probleme konstruktiv zu lösen. 
Wer eine Ausbildung durchzieht, erlebt ge-
sellschaftliche Akzeptanz, erkennt den Wert 
seiner Arbeitsleistung und gewinnt Selbst-
vertrauen. Firmen in unserer Region gewin-

nen leichter Fachkräfte und Familien werden entlastet, wenn 
Tochter oder Sohn Ausbildungskrisen lösen und eine gute be-
rufliche Perspektive finden.
Dieses Hilfsangebot konnten wir fortsetzen, weil wir Spenden, 
kommunale und kirchliche Mittel bekommen haben. Auch 2015 
soll diese Arbeit weitergeführt werden. Bitte unterstützen auch 
Sie uns dabei mit einer Spende und machen Sie gerne auf die-
se Hilfe aufmerksam. 

Zur Fortsetzung der Arbeit benötigen wir in diesem Jahr noch 
€ 30.000,-. Bitte helfen Sie mit, dass wir dieses Ziel erreichen. 
Wir bitten Sie um eine Spende auf unser Spendenkonto bei der 
Sparkasse Rothenburg: EJSA Rothenburg gemeinnützige GmbH
IBAN: DE14 7655 1860 0007 0410 23 BIC BYLADEM1ROT

Kindergartennachrichten

Interview zum Erlebnisvormittag 
mit Walter Vitzthum
„Auf Spurensuche im Wald“
„Im Wald war mer. Die Mama hat mich mit dem Auto hinge-
bracht, weil da die Straße ist und da fahren Autos. Da fahren 
wir zusammen. Wir haben alle mitgenommen die mitfahren.
Der Förster hat uns alles gezeigt.

Der Herr Vitzthum hat uns die giftigen Beeren gezeigt.
Da war eine Treppe, da ging‘s a weng krumm, da war a Quelle. 
Die hieß Rappenquelle, wie a schwarzes Pferd. da war a Flur 
und a Brücke und a Holz und da war a Loch wos Wasser raus-
kommen is.
Da war a Blockhaus, da ham mer g‘essen und a Wissi g‘macht. 
Ich glaub da is Holz drin zum schüren.
Da hat mer gewusst, die Hunde müssen an die Leine weil die 
Hunde sonst die Rehe tot machen.
Was Giftiges, an Fliegenpilz ham mer oft gefunden, der hat wei-
ße Punkte drauf und eine rote Haube.
Irgendwann ham mer a Pause gemacht.
Wir ham ihn den Berg hochgezogen, des war ihm zu anstren-
gend und dann ham mern hochzogen.
Da warn so Schilder, dass kein Auto und kein Motorrad nei derf, 
nur a Bulldog.
die Tiere ham a Spur gemacht.
In am Blatt war Samen. Der Samen kommt dann mit dem Wind 
weiter.
Wir ham an Pilzstrauß gefunden an am Baum der gefällt war.“
„Cool war‘s, weil wir schön gelaufen sind und tolle Pilze gefun-
den haben.
Schön fand ich‘s, weil wir haben die Vögle zwitschern gehört.
Wir ham gelbe und grüne Äpfel gesehen, die waren net reif.
Mir hat ganz gut gefallen, dass wir gewandert sind.
Mir hat gefallen, dass mer so viel gefunden ham.
... dass mer die Quelle anguckt ham.
... weil mer durch den Wald durch sind.
Net gefallen hat mir, weil‘s lang lang dauert hat bis mer wieder 
beim Auto waren.
Mir hat gefallen dass mer draußen g‘essen ham am Blockhaus.“
„Wir wollen dem Herrn Vitzthum Bilder schenken als Erinnerung 
an den schönen Tag.
Danke, dass du uns durch den Wald geführt hast.
Danke, dass wir dich hochziehen durften.
Danke dass du uns das Schild gezeigt hast.
Wir haben gelernt, dass mer die Bucheckern essen kann.
Danke, dass mer die Pilze gefunden haben.“
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Elternbeirat 2014/2015 
in der Kindertagesstätte

(Matthias Schmidt, Günter Mändle, Nicole Bast, Birgit Sindel, 
Barbara Dollinger, Melanie Geier)

Für das Kindergartenjahr vom 01.09.2014 bis 31.08.2015 wur-
den bei der Elternbeiratswahl am 14.10.2014 folgende Per-
sonen gewählt.
Vorsitzende Frau Barbara Dollinger, Schriftführer Herr Matthias 
Schmidt, Kassenführerin Frau Birgit Sindel. Als Stellvertreter 
gehören dem Elternbeirat an: Frau Nicole Bast, Frau Melanie 
Geier und Herr Günter Mändle.
Dem ausgeschiedenen Elternbeiratsmitglied ein herzliches 
Dankeschön für die Mitarbeit in der Kindertagesstätte. Den neu 
Gewählten wünschen wir die Unterstützung aller Eltern, gute 
Ideen und Gespräche zum Wohle unserer Kinder und der Kin-
dertagesstätte.

Schulnachrichten

Hans-von-Raumer-Mittelschule 
ist Medienreferenzschule

Seit dem 1. Oktober 2014 darf die Hans-von-Raumer-Mittel-
schule in Dinkelsbühl den Titel einer Medienreferenzschule 
tragen. Aus der Hand von Bildungsstaatsekretär Georg Eisen-
reich konnte Herr Rektor Michael Reichenberg die Urkunde in 
Empfang nehmen. In den vergangenen zwei Jahren hatte sich 
die Mittelschule unter der Leitung der beiden Koordinatoren Th. 
Köder und H. Ramsenthaler zielgerichtet mit dem Thema Medi-
enbildung auseinandergesetzt und ein überzeugendes schulin-
ternes Konzept ausgearbeitet. Staatssekretär Eisenreich unter-
strich die Bedeutung der Medienkompetenz gerade im heutigen 
Medienzeitalter: „Die Referenzschulen für Medienbildung nut-
zen die neuen Medien zur gezielten Verbesserung der Unter-
richtsqualität. Sie unterstützen die Jugendlichen auch in beson-
derer Weise im Umgang mit den neuen Medien und tragen so 
zu einem verantwortungsbewussten Medienkonsum bei.“
Ein Schwerpunkt stellt der Umgang mit „mebis“ (Medien – Bil-
dung – Service) dar. 

Hier können urheberechtlich unbedenkliche Medien genutzt 
werden, ein Prüfungsarchiv ist verfügbar und Lehrer können 
über die Lernplattform Online-Kurse zur Verfügung stellen. Die 
Mittelschule in Dinkelsbühl kann dies seit 2012 nutzen. Auch 
wird hier der zielgerichtete Umgang mit Smartphones im Unter-
richt konkret eingeübt. Zusätzlich wird die Kommunikation inner-
halb der Schule um einen zentralen digitalen Zugriff erweitert 
(Terminverwaltung, Dateiablage u. v. m.).

Berufliche Oberschule Bayern
Staatliche Fach- und Berufsoberschule Triesdorf
Ausbildungsrichtung Agrarwirtschaft, 
Bio- und Umwelttechnologie

INFO-TAGE
am Freitag, 28. November 2014
und Freitag 27. Februar 2015
um 15:00 Uhr
in der Alten Reithalle Triesdorf
ab 13:00 Uhr Besichtigung der Schule

Sie erhalten umfassende Informationen über
unser Praktikum und die Praktikumsbetriebe
die Aufnahmebedingungen
die Profilfächer und mögliche Abschlüsse
die Studienmöglichkeiten
die Wohnmöglichkeiten in und um Triesdorf
Unsere Informationen richten sich an Interessierte
	 mit Mittlerer Reife 	  FOS
	 mit Mittlerer Reife + Berufsausbildung	 BOS
Anmeldezeitraum für das Schuljahr 2015/16
23. Februar bis 6. März 2015

Weitere Auskünfte:
Staatl. Fachoberschule und Berufsoberschule Triesdorf
91746 Weidenbach-Triesdorf, Reitbahn 7
Tel.: 09826/185002 Fax 09826/185999
Internet: http://www.fos-triesdorf.de
E-Mail: mail@fos-triesdorf.de

Nachrichten aus dem 
Römerpark Ruffenhofen

Staatspreis 2014 
Land- und Dorfentwicklung

Bereits im Juli wurde bekannt, dass der Staatspreis „Ländliche 
Entwicklung in Bayern 2014“ in der Kategorie 2 „umfassende 
Leistungen zur Stärkung des ländlichen Raums“ an die Teilneh-
mergemeinschaft Aufkirchen/Irsingen und die Gemeinden Ge-
rolfingen, Wittelshofen und Markt Weiltingen geht.
Der Sonderpreis mit einer Prämie in Höhe von 2000 € wurde 
für die Bodenordnung zur Sicherung des Römerkastells Ruffen-
hofen und zur Erschließung notwendiger touristischer Einrich-
tungen vergeben.
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Wir freuten uns über diese Auszeichnung für die langjährigen 
Maßnahmen. Zur Preisverleihung durch Herrn Staatsminister 
Brunner in der Allerheiligen Hofkirche in München am 13. No-
vember fuhren die beteiligten Akteure, die drei Bürgermeister 
der Mitgliedsgemeinden, Dr. Pausch und Frau Willmitzer, Herr 
Pfeiffer (ALE) und Mitglieder der TG Aufkirchen-Irsingen.

Sonderausstellung Limeseum
„Der Arzt dem alle vertrauen. Medizin in der Römerzeit“
Die Ursprünge unserer westlichen Medizin liegen in der Antike. 
Doch was machte ein Bewohner des Römischen Reiches, wenn er 
erkrankte? Hatte er einen Arzt seines Vertrauens? Konnte er sich 
bereits an spezialisierte Mediziner, wie z. B. Augenärzte wenden? 
Gab es Krankenhäuser und wer waren überhaupt diese Ärzte?
Diesen und vielen weiteren Fragen rund um das Thema Me-
dizin in der Römerzeit wird in der Ausstellung im LIMESEUM 
nachgegangen. Zahlreiche Objekte von der Pinzette über die 
Arzneibüchse hin zum Skalpell vermitteln einen Eindruck vom 
fortgeschrittenen Wissen der antiken Medizin und ihren Be-
handlungsmethoden. Der Mensch mit seinen Ängsten und Hoff-
nungen steht dabei stets im Mittelpunkt. Einige Instrumente wer-
den außerdem modernen Beispielen gegenüber gestellt. So hat 
sich das Skalpell seit der Römerzeit kaum verändert. Vertiefte 
Einblicke in die Ausstellung bieten Führung an, die für Gruppen 
unter der Tel. 09854/9799242 gebucht werden können.

Vereine und Verbände

Weihnachten  
rückt näher ...

Haben Sie sich schon Gedanken gemacht, wie Sie ein angemesse-
nes „Dankeschön“ zum bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrs-
fest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihr Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

VDK Ortsverband Weiltingen
Adventsfeier
Der Ortsverband lädt am Samstag, den 13. Dezember 2014 zur 
Adventsfeier ins Gasthaus Kirchdörfer in Weiltingen ein.
Beginn: 14:00 Uhr
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. Wer keine 
Fahrgelegenheit hat, wird gebeten sich bei Erich Kratzel, Tel. 
09853/287 zu melden.

Fundsachen

Es ging verloren
Am Mittwoch, den 12.11.2014 ging in Frankenhofen oder auf 
den Weg von Frankenhofen nach Weiltingen eine Teleskopast-
schere der Marke Fiskars verloren. Der Finder wird gebeten 
sich unter Tel. 0160/6470462 oder im Rathaus zu melden.

Infos zum Mitnehmen

Flyer: Sonderausstellung LIMESEUM
Flyer: Weihnachtsmärkte 2014
Flyer: 9. Energietag am 22.11.2014 in Triesdorf
Winterprogramm, Amt für Ernährung, Landwirtschaft und For-
sten
Sicherheitstipps für Seniorinnen und Senioren
Sicher wohnen - Einbruchschutz

Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt  
Markt Weiltingen
Erscheinungsweise:  monatlich freitags.
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des  
Verbreitungsgebietes.

–	 Herausgeber, Druck und Verlag:
	 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
	 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
–	 Verantwortlich für den amtlichen Teil:
	 Die Erste Bürgermeisterin des Marktes Weiltingen,  

Lore Meier oder ihre Vertretung im Amt, Schlossweg 11,  
91744 Weiltingen. Tel. 09853/253; Fax 09853/4297;  
E-Mail: info@weiltingen.de; Internet: www.weiltingen.de

–	 Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt und 
den Anzeigenteil:

	 Peter Menne in Verlag + Druck LINUS WITTICH KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 
EUR zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die Allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreislis-
te. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Wichtiger Hinweis!
Bitte beachten Sie beim Ausfüllen
dieses Bestellscheins unbedingt, dass
hinter jedem Wort oder hinter jeder
Zahl und hinter jedem Satzzeichen 
ein Kästchen als Zwischenraum frei 
bleibt!

Das folgende Feld ausfüllen.
Kein Größenmuster!
Gilt nur für private Kleinanzeigen,
nicht für Familienanzeigen
(z. B. Danksagungen, Grüße usw.)
und nicht für geschäftliche Anzeigen

Bis hierher kostet’s 5 Euro.

Bis hierher kostet’s 10 Euro.

Bitte geben Sie unten Ihre genaue Anschrift an. Legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.  
Für Bankeinzug geben Sie bitte Ihre Bankverbindung an. 
Bitte senden Sie alles an folgende Adresse:

Die Anzeige wird jeweils in der nächstmöglichen Ausgabe veröffentlicht. Mit eventuell ge-
ringfügigen Kürzungen des Textes bin ich einverstanden. Terminwünsche sind nicht möglich.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum   Unterschrift

            BANKEINZUG                            BARGELD LIEGT BEI

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Einfach, schnell & bequem! AZweb

ONLINE BUCHEN...
unter www.wittich.de/Objekt

Ihre private Kleinanzeige
schon ab 5 e

Chiffre 
FaLLs gEwüNsCHt BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Chiffre-Anzeigen
kostet’s 5,- Euro zusätzlich

Belegexemplar 
FaLLs gEwüNsCHt  BIttE aNKrEUzEN

Achtung!
Bei Belegexemplar
kostet’s 2,- Euro zusätzlich

VErLag + DrUCK LINUs wIttICH Kg
Kleinanzeigen - Postfach 223, 91292 Forchheim

Name / Vorname

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Kreditinstitut

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN

DE

2196

Klopf, klopf, klopf...
Denken Sie rechtzeitig daran Ihre Weihnachtsanzeigen 
und Neujahrsgrüße aufzugeben.

“Ich berate Sie gerne bei Ihrem 
gewerblichen Weihnachtsgruß  
an Ihre Kunden. 
 Rufen Sie mich an.”

Claudia Kern
Mobil 01 77 / 9 15 98 65
E-Mail  c.kern@wittich-forchheim.de

Im Verkaufsinnendienst für Sie da:

Sabine Kowalsky
Tel. 0 91 91 / 72 32-64
Fax 0 91 91 / 72 32-42
E-Mail s.kowalsky@wittich-forchheim.de

5-Zimmer-Wohnung in Mönchsroth, OG, 130 qm, Kalt-
miete 600,-- €, frei ab Januar 2015.

Tel. 0172 7847789
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Mit feiner Prise würzen
Salz individuell dosieren

(rgz-p/su). Wer frisch kocht, 
weiß genau, was auf den Tel-
ler kommt und kann Speisen 
die Würze nach eigenem Ge-
schmack verleihen. Auch beim 
Salzen kann jeder die passende 
Dosis wählen.
„Der individuelle Bedarf richtet 
sich nach Alter und körperlicher 

Tätigkeit“, erklärt Dr. Petra 
Forster, Ernährungstherapeutin 
in Stuttgart. Die Website www.
bad-reichenhaller.de informiert 
über die Bedeutung des Salzes in 
einer ausgewogenen Ernährung. 
Dort gibt es auch Tipps zum Ko-
chen, etwa zur Rettung versalze-
ner Speisen.

Das Ambiente anpassen
Wiederaufnahmesystem erleichtert den Austausch
(rgz-p/rae). Veränderte Wohn-
wünsche oder neue Lebenssitua-
tionen erfordern oft Umbauten 
im Haus. Mit einem „Okalift 
SuperChange“-Wiederaufnah-
mesystem lassen sich Verände-
rungen bei der Raumnutzung 
leichter durchführen.
Es ermöglicht die Entfernung al-

ter Wand- und Bodenbeläge mit 
geringem Aufwand und minima-
ler Schmutz- und Staubentwick-
lung. Auf www.superchange.de 
sind Details erklärt. Grundlage 
dieses Systems ist ein zweilagiges 
Spezialgewebe, dessen Verbin-
dungsfäden beim Belagaustausch 
durchtrennt werden.
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Reisemagazine

     Treffpunkt
Deutschland.de
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MOSELLAND
Immer am Fluss. Genuss-Radeln.

Die neuen Reisemagazine von LINUS WITTICH.

Neu:
Online und 
als ePaper

Aktive Freizeit & Sehenswürdigkeiten
Aktive Freizeit & SehenswürdigkeitenFRÄNKISCHE SCHWEIZ

Gästejournal 2014

www.fraenkische-schweiz.com

Geheimnisvolle 

Unterwelt

Kulinarische

Jahreszeiten

Dem Himmel

entgegen
Geheimnisvolle 

erleben

Kulinarische

genießen

Dem Himmel

bewegen

Weitere Reiseziele unter www.TreffpunktDeutschland.de

Rollladen
	 Jalousien

Fliegengitter

	 Markisen

ANDREA &  
BRUNO

„Lovesongs and more“ 
am 13.12.2014 ab 20.00 
Uhr in der Gaststätte.  

Am 20.12.2014 Stadl-Weihnacht ab 17.00 Uhr.
Weihnachtlicher Flair im und um den Stadl.
Unsere Öffnungszeiten: 	 Do. ab 17.00 Uhr / Fr. ab 15.00 Uhr
	 Sa., So. + Feiertage ab 10.00 Uhr
Auf Ihren Besuch in Veitsweiler freut sich Ihre Wirtin Dagmar Sauter & Team

Grüner
   Baum

Café + Vesperstube

Veitsweiler 6 · 91744 Weiltingen · Tel. 09853/9789543

Tel. +43 699 12230868 oder + 43 5232 81777
Gästehaus Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6

E-Mail: gaestehaus.huber@gmx.at   Weitere Infos unter: www.gaestehaus-huber.eu

Dann kommen Sie ins Gästehaus Huber 
in Oberperfuß! Wir bieten Ihnen 
gemütliche und komfortable Doppel-
zimmer mit Balkon, Dusche und WC, 
sowie eine Gästeküche und eine 
Sonnenterrasse mit Panoramablick nach 
Innsbruck. Auch eine Ferienwohnung 
für 4 Personen steht zur Verfügung. 

Übernachtung inkl. Frühstücksbuffet 
ab € 25,-- pro Person. Ferienwohnung 
nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und 

Erholung in Tirol?

Bei Zuschriften auf Chiffre-Anzeigen 

verwenden Sie bitte folgende Anschrift, damit wir Ihre Nachricht 
zuverlässig und anonym zustellen können:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Chiffre-Nr.1

Peter-Henlein-Str. 1
91301 Forchheim

1(Bitte Chiffre-Nr. aus der entsprechenden Anzeige entnehmen.)
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